
Mittelaltermarkt auf der Burg Rabenstein
02. August, 12:00 Uhr bis 04. August

„Ein neues Blatt aufschlagen“
Das neue Mitteilungsblatt der Gemeinde

Ausgabe 202
Nr. 03/19
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Geschäftsleitung, Bauamt
Herr Adelhardt
: 09202 / 970 877 18

@: rene,adelhardt@ahorntal.bayern.de

Bauamt, Feuerwehren, Kasse
Frau Brendel
: 09202 / 970 877 16

@: nadalie.brendel@ahorntal.bayern.de

Bürgerservice, Einwohnermeldewesen,
Tourismus, Gewerbeamt
Frau Bauernschmidt
: 09202 / 970 877 10

@:
birgit.bauernschmidt@ahorntal.bayern.de

Frau Distler
: 09202 / 970 877 12

@: marion.distler@ahorntal.bayern.de

Bürgerservice, Liegenschaften, VHS
Frau Wittmann
: 09202 / 970 877 11

@: rita.wittmann@ahorntal.bayern.de

Kasse, Friedhof, Gebühren u. Beiträge
Frau Knauer
: 09202 / 970 877 17

@: beate.knauer@ahorntal.bayern.de

Kämmerei, EDV
Herr Schwarz
: 09202 / 970 877 15

@: patrick.schwarz@ahorntal.bayern.de

Kämmerei, Grund- u. Gewerbesteuer,
Wahlen
Herr Linhardt
: 09202 / 970 877 14

@: dietmar.linhardt@ahorntal.bayern.de

Kirchahorn 63, 95491 Ahorntal

Öffnungszeiten:

Mo., Mi., Do., Fr.: 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Di.: 13.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do.: 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Telefon: 09202/200
Fax: 09202/1572

E-Mail: poststelle@ahorntal.bayern.de
Internet: www.ahorntal.de

Grüngutcontainer vor der Kläranlage
jederzeit zugänglich

Alteisencontainer auf der Kläranlage
Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag: 8.00 Uhr - 15.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr - 11.00 Uhr

Rufbereitschaft
gemeindliche Wasserversorgung Ahorntal

0175 290 476 2

Impressum - Gemeinde Ahorntal
Mitteilungsblatt und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten der
Gemeinde Ahorntal erscheinen jeden zweiten
Monat und werden kostenlos an alle
erreichbaren Haushalte des
Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber: Der Erste Bürgermeister der
Gemeinde Ahorntal, Florian Questel,
Kirchahorn 63, 95491 Ahorntal

Druck und Verlag: Novaconcept Schorsch
GmbH, An der Weinbrücke 5, 95326 Kulmbach
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Aus Datenschutzgründen dürfen die
Geburtstage, Goldenen Hochzeiten,
Diamantene Hochzeiten´, sowie

standesamtliche Mitteilungen nur mit
schriftlicher Genehmigung der Betroffenen

bekanntgegeben
werden.

Herzlich willkommen heißen wir unsere neu
geborenen Mitbürgerinnen und Mitbürger in

der
Gemeinde Ahorntal:

Toni Grasser, Weiher
Johann Rötzsch, Hintergereuth

Theo Gleich, Körzendorf

Sie bekamen von unserem
Jugendbeauftragten Alexander Brendel ein
Willkommensgeschenk um die ersten Tage
und Wochen in unserer Gemeinde so schön
wie möglich zu gestalten. Wir gratulieren den
stolzen Mamas und Papas ganz herzlich und

wünschen ihnen alles Gute.

03.08. Rupprecht, Werner, Freiahorn 39 70

05.08. Adelhardt Katharina, Adlitz 5 78

11.08. Wolfring Rosa, Freiahorn 17 91

11.08. Fuchs Christa, Weiher 10 90

18.08. Neuner Theresia, Christanz 12 73

20.08. Orlet Anna, Reizendorf 22 78

20.08. Leibinger, Günther, Schweinsmühle 28 70

25.08. Neuner Christoph, Klausstein 30 85

31.08. Mayer Klaus, Adlitz 26 71

07.09. Schmitt Reinhold, Pfaffenberg 4 73

09.09. Herzing Friedrich, Kirchahorn 54 79

09.09. Zeilmann Monika, Adlitz 37 79

09.09. Herzing Gregor, Reizendorf 26 75

15.09. Zahn Waltraud, Hintergereuth 23 89

25.09. Grüner Johann, Poppendorf 24 81

26.09. Polster Josef, Oberailsfeld 26 82

26.09. Knauer Lorenz, Körzendorf 68 72

28.09. Brendel Richard, Weiher 9 71

28.09. Dannhäußer, Ingeborg,Poppendorf 19 70

Eheschließungen:

07.06. Hilmer, Katharina und Karbstein,
Andreas - Kirchahorn 40 und Trockau

15.06. Mörlein, Paula und Wolf, Sandro
Adlitz 44

15.06. Rühr, Lisa und Hofmann, Daniel
Reizendorf 40

Sterbefälle:

24.06. Polster, Maria geb. Eckstein
Reizendorf 7 A
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02.08. -
04.08.
02.08. 19:00
04.08. 17:00
09.08. -
12.08.
09.08. 20:00
10.08. 18:00
11.08. 09:00
11.08. 17:00
15.08. -
19.08.
16.08. 19:00
17.08. 15:00
18.08. 10:00

23.08. 17:00
20:00

25.08. 17:30

29.08. -
01.09.
04.09. -
09.09.
06.09. 20:00
13.09. 19:00
15.09. 17:00
20.09. 20:00
26.09. -
27.09.
26.09. -
30.09.
27.09. 19:00
29.09. 09:00
29.09. 09:30
29.09. 15:00

29.09. 17:30

Voranmeldung für Events auf der Burg Rabenstein und in der
Sophienhöhle unter: 09202/9700440

Den Antrag auf eine vorübergehende Gaststättenerlaubnis (z. B. für Vereinsfeste) nach § 12
Gaststättengesetz finden Sie auf unserer Internetseite unter:
www.ahorntal.de/dienstleistung/formulare

Der Antrag muss der Gemeinde mindestens 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin vorliegen!

Wir bitten, bereits bekannte Termine für das Jahr 2019 in der Gemeindeverwaltung zu melden.
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Arzt vor Ort:
Dr. med. Michael Hofmann
: 09202 833

Hohbaumweg 22, 95491 Ahorntal

Allgemeiner ärztlicher Notdienst:
: 116 117

_________________

Apotheke
Sophien-Apotheke
: 09202 1700

Kirchahorn 55, 95491 Ahorntal
_________________

Einkaufsmarkt & Postfiliale
Kirchahorn 55
: 09202 9719249

Öffnungszeiten:

Mo. — Fr.: 7.00 — 19.00 Uhr
und

Sa.: 7.00 —14.00 Uhr
_________________

Grundschule Ahorntal
Kirchahorn 44, 95491 Ahorntal
: 09202 445

_________________

Kindergarten St. Burkard
Kirchahorn 56, 95491 Ahorntal
: 09202 1793

  !"#!" $"%&'%

Versorgungsbereich - Wasserversorgung
Ahorntal:
Christanz, Dentlein, Eichig, Freiahorn,
Hintergereuth, Hundshof, Hütten, Kirchahorn,
Körzendorf, Poppendorf, Reizendorf, Volsbach,
Vordergereuth, Weiher, Windmühle

Härte: 11,2 °dH
Nitrat: < 0,5 mg/l
Ph-Wert: 7,49
Härtebereich: 2 (mittel)

_________________

Versorgungsbereich - Wasserversorgung
Wiesentgruppe:
Pfaffenberg, Zauppenberg, Neumühle, Rabenstein
32 u. 33

Härte: 21,4 °dH
Nitrat: 23 mg/l
Ph-Wert: 7,5
Härtebereich: 4 (sehr hart)

_________________

Versorgungsbereich - Wasserversorgung
Juragruppe:
Fuchshof, Klausstein, Oberailsfeld, Pfaffenberg 20,
22 und 30, Rabenstein 34 und Schweinsmühle

Härte: 19,6 °dH
Nitrat: 27 mg/l
Ph-Wert: 7,36
Härtebereich: 3 (hart)

_________________

Versorgungsbereich - WZV Adlitz, Steifling,
Brünnberg:
Adlitz, Brünnberg

Härte: 9,21 °dH
Nitrat: < 1 mg/l
Ph-Wert: 7,85
Härtebereich: 2 (mittel)

Die Wasseruntersuchungen finden Sie auch im
Detail auf unserer Homepage.

_________________

Servicenummern des Bayernwerks:
Störungsmeldung Strom
: 0941 28003366

Technischer Kundenservice
: 0941 28003311*

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)
Fax: 0941 28003312

Homepage:
www.bayernwerk-netz.de

* Mo. – Do. 7.30 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 15.00 Uhr
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Bekanntgaben:

Die Dieselabgasabsauganlagen (Wert:
ca. 14.000 Euro) für die Fahrzeuge der
Feuerwehren Körzendorf und
Reizendorf wurden eingebaut.

Neu gewählte
Feuerwehrkommandanten:

FF Gereuth
1. Kdt. Herr Daniel Schmidkunz
Stv. Kdt. Herr Michael Heinlein

FF Volsbach - Eichig
1. Kdt. Herr Jochen Neubauer
Stv. Kdt. Herr Stephan Neubauer

FF Poppendorf
1.Kdt. Herr Sebastian Haas

Beschaffungen 2019:

Nach eingehender Beratung wurde der
Beschluss über die Beschaffungen der
Feuerwehren erst einmal zurückgestellt
um Einsparungsmöglichkeiten zu
finden.

In der folgenden Sitzung wurde das
Budget auf 23.165 Euro festgesetzt.

(!,-%! .*)$"!'!+

Für die Gemarkung Volsbach wurden
als neue Feldgeschworene bestimmt:

Herr Stefan Neubig
Herr Andreas Kohlmann

/0 '-! 10+

Der Erste Bürgermeister wurde zum
Trauungsstandesbeamten der
Gemeinde Ahorntal ernannt.

2 0* & +

EDV:
Für die Gemeindeverwaltung wurde die
Entscheidung zur Beschaffung von
neuen Computern zunächst vertagt um
weitere Angebote einzuholen, bei der
nächsten Sitzung wurde die Fa.
LivingData mit dem Austausch der
Verwaltungsrechner beauftragt.
Kostenpunkt der neuen Rechner liegt
bei 12.100 Euro.

Weitere Bürgermeister:
Für den Zweiten und Dritten
Bürgermeister wurden die
Aufwandsentschädigungen bis April
2020 festgelegt.
Der Zweite Bürgermeister erhält pro
Monat 318,00 Euro. Der Dritte
Bürgermeister erhält eine einmalige
Aufwandsentschädigung in Höhe von
400 Euro und wird im Vertretungsfall
um seinen Lohnausfall entschädigt.

  !" 3 45)   !"+

Für die Wasserversorgung wurde die
Anschaffung eines Ozonerzeugers und
Steuerungstechnik(92.888,66 Euro)
sowie die Erneuerung von
Filterungsmaterial (24.474,42 Euro)
beschlossen.
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Der SV Kirchahorn erhielt für eine
Fahrt nach Frankreich eine Spende der
Gemeinde in Höhe von 500 Euro.

Für Gereuth wurde auf Grund des
Briefes eines jungen Mitschülers ein
Fußballtor beschafft.

/0" 8!'5!,!&.*0&'%+

Die Straßenbeleuchtung in Eichig wird
durch das Bayernwerk erneuert.
Voraussichtliche Kosten: 13.223,33
Euro.

4'0"9%!+

- Es wurden zwei Anträge auf Erlass
von Abwassergebühren gestellt, diese
wurden abgelehnt.

- Ein Antrag auf Beteiligung am
Wegeunterhalt der Jagdgenossenschaft
Adlitz wurde abgelehnt. Der
Gemeinderat entschied sich 2 / 9
gegen die Beteiligung, da die
Gemeinde keinen Präzedenzfall für die
Übernahme uneigener Kosten schaffen
sollte.

- Auf Antrag der kath. Kirchenstiftung
wurden 5.000 Euro als Zuschuss zur
Innenrenovierung der Pfarrkirche
Volsbach gewährt.

- Herr Nägel hat in der Sitzung im Mai
den Antrag gestellt, für die
Beschaffung eines Rasentraktors in
Körzendorf einen Zuschuss zu erteilen.
Der Antrag wurde mit 3 / 8 Stimmen
abgelehnt, da Uneinigkeit darüber
besteht, in welcher Weise das
Engagement der Bürger gefördert
werden sollte. In folgenden Sitzungen
soll beraten werden, wie mit solchen
Anfragen und der Förderung der
Eigeninitiative umgegangen werden
soll.

: & &  .*&  +

- Nach Klärung der Ortslage durch den
Bauausschuss wurde dem Entferner
der Beschilderung zum Aussichtspunkt
Zauppenberg aufgetragen diese wieder
anzubringen.

- Für die Befestigung des Stellplatzes
des Grüncontainers auf der Kläranlage
wurde ein Angebot eingeholt. Der
Gemeinderat spricht sich dafür aus ein
weiteres Angebot einzuholen und dann
das wirtschaftlichere anzunehmen.
Voraussichtliche Kosten: ca. 15.000
Euro.

;<'= &> 1 "=0 ?<".* *$"'+

Bei einer Überprüfung durch das
Gesundheitsamt wurde festgestellt,
dass der Zustand des Sektionaltores
an der Laderampe nicht den
Arbeitssicherheits- und
Hygienevorschriften entspricht.

Entsprechend wurden Angebote
eingeholt. Für das neue Sektionaltor
investiert die Gemeinde 3.184,44 Euro.

@!"=!*"+

Für die Überquerung der ST2185 von
der Schule zum Einkaufsmarkt
Kirchahorn erhielt die Gemeinde ein
Schreiben besorgter Eltern. Nachdem
an dieser Stelle bereits eine 30er Zone
geplant ist wurde mit dem
Straßenbauamt Rücksprache gehalten.
Dieses hat sich für die Einrichtung
einer Bedarfsampel ausgesprochen. Im
selben Zug soll ein vereinfachter
Zugang zum Einkaufsmarkt geschaffen
werden.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wie jedem aufgefallen sein wird haben wir
unser Mitteilungsblatt überarbeitet.

Dies ist ein noch wachsender Prozess um
zum einen mit der Zeit zu gehen, zum
anderen um euch in Zukunft mehr
Informationen zur Verfügung zu stellen.

Ebenso wollen wir euch die Chance geben
auch selbst Teil des Mitteilungsblattes zu sein.

_________________________

Ihr habt schöne Fotos vom Ahorntal gemacht?
Es ist ein besonderer Schnappschuss
geglückt? Dann dürft Ihr diesen gerne an uns
senden und das schönste Bild ziert die
nächste Titelseite zusammen mit dem Namen
des Fotografen.

_________________________

Für Vereine bieten wir auch weiterhin die
Möglichkeit über Veranstaltungen zu
berichten. Auch hier empfiehlt sich ein oder
mehrere schöne Fotos der Veranstaltung und
einen kurzen Text einzusenden.

_________________________

Für Tipps, Wünsche und Anregungen, sowie
für alles was das Mitteilungsblatt angeht, steht
ab sofort die Mail-Adresse:

redaktion@ahorntal.bayern.de

zur Verfügung.

A!&! B<0 "5!<0!"

Ganz herzlich begrüßt das Verwaltungsteam
unseren neuen Geschäftsleiter René
Adelhardt, der am 01.06. seinen Dienst bei
uns angetreten hat und Frau Marion Distler,
die seit 01.07. für uns im Bürgerbüro tätig ist.

Wir wünschen frohes Schaffen.

: & 10

Die Gemeindeverwaltung bekommt immer
wieder Anfragen von Bürgern nach
Wohnungen oder auch Bauplätzen, die wir
leider enttäuschen müssen.

Wir weisen darauf hin, dass Bauplätze gerne
jederzeit über das auf der Homepage
verfügbare Formular gemeldet werden
können.

Wir stellen dann gerne den Kontakt her.

/.*,<!8&'% <1 /!60!15!"

Von Montag dem 09.09. bis einschließlich
Mittwoch den 11.09. bleibt die
Gemeindeverwaltung geschlossen, da hier die
Erneuerung der PC-Arbeitsplätze
durchgeführt wird.

4'C!<%!' D E"!< 9'-!"&'%!'

Mit der geänderten Qualität des Mitteilungsblattes verändern sich selbstverständlich auch unsere
Anzeigenpreise. Private Kleinanzeigen bleiben auch weiterhin kostenlos. Unsere gewerblichen
Anzeigensteller werden noch rechtzeitig vor dem nächsten Mitteilungsblatt bezüglich der neuen

Konditionen, auch für die jetzt möglichen Farbanzeigen informiert.
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Die Gemeinde Ahorntal sucht ab sofort einen Mitarbeiter (m/w/d) auf
Stundenbasis und nach Bedarf für die Pflege des Friedhofes in Poppendorf.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Ahorntal, Kirchahorn 63,

95491 Ahorntal oder per Mail an poststelle@ahorntal.bayern.de.
Nähere Informationen unter 09202 970877-16.
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Die Trockenheit letztes Jahr (2018) hat
der Bachmuschelpopulation im Ailsbach
nur wenig geschadet. Die
Bachmuscheln graben sich ein und
können einige Wochen komplette
Trockenheit überleben, wenn der Bach
durch Gehölze beschattet ist. Nun
zeichnet sich aber leider ab, dass es
dieses Jahr noch viel trockener als
letztes Jahr wird, falls es nicht mal für
viele Tage hintereinander regnen sollte.

Ich möchte daher freundlich fragen, ob
einige Menschen aus dem Ahorntal
vielleicht dazu bereit sind, mich bei der
Betreuung der Bachmuschel 2019
freiwillig zu unterstützen. Es geht
darum, gegebenenfalls Muscheln
einzusammeln und/oder zu melden,
wann letzte wassergefüllte Gumpen
austrocknen, damit man dort
Bachmuscheln retten kann.

Bitte melden Sie sich bei Interesse im
Rathaus, Frau Bauernschmidt, Tel.
09202 200,
poststelle@ahorntal.bayern.de oder
bei mir, susanne.hochwald@gmail.com

Vielen Dank.

Dr. Susanne Hochwald,
Regionalbetreuung Bachmuschel /
Oberfranken

H<! I"&'- .*&,! 4*$"'0 , 0!<,0
1<0+

Schulbeginn im neuen Schuljahr

Der erste Schultag nach den
Sommerferien ist am

Dienstag, 10. September 2019.

Die Klassen 2 bis 4 beginnen wie
üblich um 8.00 Uhr.

Für die neuen Erstklässler fängt die
Schule erst um 8.30 Uhr an.

Der Anfangsgottesdienst findet für alle
von 10.00 bis 10.50 Uhr in der
evangelischen Kirche statt. Danach
endet der erste Schultag mit der
Busabfahrt an der Schule.

Die Schulleitung können Sie ab

Montag, 2. September 2019,

täglich von 10.00 bis 12.00 Uhr

erreichen.
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Abfallwirtschaft

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Abfallgebühren werden erhoben, um die Kosten für eine umweltgerechte Abfallwirtschaft zu decken.
Als gesellschaftlicheSolidarleistung sollen sie einerseits gerecht und günstig für den Gebührenzahler
sein, andererseits aber beispielsweise auch eine auskömmliche und faire Vergütung des Personalsbei
den beauftragten Entsorgernermöglichen. Sie umfasseneine ganze Reihe von Dienstleistungen.

▌ Welche Leistungensind in den Gebühren enthalten?
Unabhängig von der persönlichen Restmüllmengesind pauschal in der Gebühr enthalten: Sperrmüll- und
Elektroaltgeräteabholung auf Abruf, Biomüllabfuhr und -verwertung, Grüngutsammlung- und verwertung,
Altpapiersammlung sowie die umweltgerechte Entsorgung von Problemabfällen, Planung und Bau von
Abfallentsorgungseinrichtungen, Beseitigungwilder Müllablagerungen in der Natur, Öffentlichkeitsarbeit,
Abfallberatung und Umwelterziehung sowieweitere Verwaltungsaufgaben.

▌ Warum werden die Gebührenerhöht?
Der Hauptgrund für die Erhöhung ist eine notwendige Anpassungder Entsorgungsentgelte für Rest- und
Sperrmüll wegen deutlicher Reduzierung der Energieerlöse bei der thermischen Behandlung im Müllkraftwerk
Schwandorf. Andere Mitglieder des Zweckverbandes (Stadt Bayreuth, Kulmbach, Amberg-Sulzbach) mussten
ebenso erhöhen. Wichtig ist, dassdie Einführung der Gelben Tonne im Jahr 2018 keinen Einflussauf die
Gebühren hat und die Papiertonne weiterhin kostenfrei entleert wird. Insgesamtbefinden sich die Gebühren
dann wieder auf dem Niveau des Jahres2000 vor der Senkung 2013. Wer Gebühren sparen möchte, sollte
prüfen, ob dasMindestbehältervolumen je nach Personenzahlausreicht oder evtl. eine gemeinsameNutzung
der Mülltonnen mit dem Nachbarn möglich ist.

▌ Ab 1. Juli 2019 gültige Gebühren:

60 Liter 3 156,00 Euro (122,40 Euro) 140,40 Euro (110,16 Euro)

80 Liter 5 208,00 Euro (163,20 Euro) 187,20 Euro (146,88 Euro)

120 Liter 7 312,00 Euro (244,80 Euro) 280,80 Euro (220,32 Euro)

240 Liter 14 624,00 Euro (489,60 Euro) 561,60 Euro (440,64 Euro)

1.100 Liter 55 2.860,00 Euro (2.244,00 Euro) 2.574,00 Euro (2.019,60 Euro)

1 für die Haushaltsgrößesind die mit Haupt- und Nebenwohnsitz gemeldeten Personenmaßgeblich (Mindestbehältervolumen: 10 l
pro Woche und Person)

2 Eigenkompostierer erhalten auf Antrag eine Gebührenermäßigung von 10 %

Anpassungder Abfallgebühren
Stand:Mai 2019
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Abfallwirtschaft / Naturschutz

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Quelle: Fotolia

Quelle: Fotolia

Quelle: Fotolia

Korrekt befüllt ist die Biotonne beispielsweisemit Obst- und Gemüseabfällen, Essensrestensowie
Grüngut (Laub, Strauchschnitt usw.). Einige Pflanzenabfälle sind jedoch aufgrund ihrer Eigenschaften
nicht zur Eigenkompostierung geeignet, andere dürfen auch nicht in die Biotonne und müssendaher
gesondert entsorgt werden.

▌ Von Schädlingenbefallene Pflanzenabfälle
In den vergangenen Jahrenkam esvermehrt zum Auftreten von bestimmten Schädlingen, die i.d.R.eine
Pflanzenart befallen und dieser massivschaden oder gar zu allergischen Reaktionen bei Menschen führen.

Daher gilt esbei der Entsorgung betroffener Pflanzenteile besondere Vorsicht walten zu lassen.

Eichenprozessionsspinner
Der Eichenprozessionsspinner ist ein Schmetterling, dessen Raupe
kurze, für den Menschen gefährliche Brennhaare besitzt. Da die
Reaktionen von heftigem Juckreizbis Bronchitis oder Asthma reichen
können, ist für die Beseitigung eine Ganzkörper-Schutzausrüstung
erforderlich und sollte daher einer Fachfirmaüberlassenwerden.
Aufgrund der drohenden allergischen
Reaktionen dürfen Abfälle des
Prozessionsspinners (Nester, Raupen)
nicht in der Biotonne, in
Grüngutcontainern oder auf
Kompostieranlagen entsorgt werden.
Aufgrund der drohenden allergischen

Reaktionen ist auch eine Entsorgung über
die Restmülltonnenicht erlaubt. Korrekt entsorgt werden diese direkt beim
Müllkraftwerk Schwandorf. Bei der Anlieferung mussauf eine Verpackung in
reißfesten (Gewebe-) Säckenoder BigBagsgeachtet werden. Entsprechende Firmen
übernehmen neben der Entfernung der Nester auch die korrekte Entsorgung.

Die Eicheist ein wichtiges Kulturgut mit sehr
hoher Bedeutung für die biologische Vielfalt. Sie ist nicht
nur Lebensraum für unzählige Insekten und Nahrungsspender für viele
Vogelarten, gerade unsere heimischen Eichenprägen durch ihre
imposante Erscheinung unser dörfliches und landschaftliches
Erscheinungsbild. Diese über 1.000 Jahrealt werdende Baumart ist so
eng mit unserer Heimat und Geschichte verbunden, dassesgilt, diese
zu erhalten.

Weitere Auskünfte zum Eichenprozessionsspinnerund anderen Schädlingen gibt der Kreisfachberater für
Gartenkultur und Landespflege Oliver Rendl, Tel. 0921-728 381.
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